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  Deep Scaling bezeichnet eine mechanische Reinigung der 
Wurzeloberfläche in tiefen Zahnfleischtaschen. Dabei wird – 
meist unter örtlicher Betäubung – die Oberfläche mit speziell 
geformten Instrumenten abgeschabt, um Konkremente (dunkle, 
harte Ablagerungen auf der Wurzeloberfläche) und andere 
Verunreinigungen zu entfernen. 
   Moderne Techniken erlauben neuerdings auch ein Deep 
Scaling mittels Ultraschall und Laser, wodurch eine fast 
schmerzfreie Behandlung ermöglicht wird. Deep Scaling gilt als 
einer der wichtigsten Bestandteile in der Therapie von 
Zahnfleischerkrankungen. 
  
     Deep Scaling als wirksame Methode bei Parodontitis 
 
   Parodontitis ist eine weit verbreitete Erkrankung des 
Zahnbettes, die schrittweise Zahnfleisch, Wurzelhaut und 
Kieferknochen angreift. Zur Behandlung einer Parodontitis 
gehört unter anderem das Deep Scaling, bei dem der Arzt mit 
scharfen Instrumenten, Lasern oder Ultraschallgeräten in die 
Zahnfleischtaschen eindringt und die Verunreinigungen entfernt. 
Im Anschluss an das Deep Scaling werden die Zahnwurzeln 
geglättet, damit sich das Zahnfleisch wieder an der Wurzel 
anschmiegen kann und die Taschentiefe dadurch verringert 
wird. 
  Ohne ein Deep Scaling könnten die Bakterien weiter in das 
Zahninnere, aber auch in den Gesamtorganismus eintreten. Für 
den Kauapparat würde dies im fortgeschrittenen Stadium 
Zahnlockerungen und -wanderungen, später sogar Zahnverlust 
bedeuten. 


